
Zwei Pokale für Westermeier / Bergmann 

 

 

Gleich zwei Pokale ertanzten sich am vergangenen Wochenende Mirko 

Westermeier und Alena Bergmann, Die Residenz Münster e.V., in der 

Hauptgruppe A-Standard. 

In Bocholt tanzten sie am Samstag zu nur vier Paaren um den Adventspokal; aber 

der Abstand zu den anderen wurde in der Wertung deutlich: Gleich in der Vorrunde 

erhielten sie als einziges Paar alle 25 Kreuze des Wertungsgerichts. Und im Finale 

wurden 22 von 25 Einsen für sie gezogen. So wurde ihnen als Sieger des Turniers 

die Trophäe überreicht. 

Ähnlich erging es ihnen am Sonntag in Delmenhorst. Wieder im Starterfeld von vier 

Paaren errangen sie einen Pokal. Hier entschied sich das teilweise prominente 

Wertungsgericht in der Endrunde für 24 von 25 Bestnoten. 

Westermeier / Bergmann tanzen seit einem Jahr sehr erfolgreich zusammen. Sie 

bedauern nur, dass die Teilnehmerzahl bei den Turnieren der Hauptgruppe A zur Zeit 

meist recht niedrig ist, wodurch die zu erringende Punktezahl für den Aufstieg in die 

Hauptgruppe S nur sehr langsam zunimmt. 

Um langsames Punktesammeln geht es auch bei Philipp Bahlo / Annika Röhr, 

Hauptgruppe D Standard, die am Wochenende in Rheine mit fünf startenden Paaren 

ein Turnier tanzten. Sie belegten dort den dritten  Platz. 

 

Annelie Kretschmann 


